
Göteborg, September 14, 2006

Carmel Pharma unterzeichnet ersten Kooperationsvertrag mit
deutschen Apotheken

VZA, der Verband der zytostatikaherstellenden Apotheker und Apothekerinnen mit Sterillabor in öffentlichen 
Apotheken, hat mit Carmel Pharma einen Kooperationsvertrag unterzeichnet, um die Implementierung von 
Carmel Pharmas PhaSeal-System bei seinen 250 Mitgliedern in ganz Deutschland zu unterstützen.

Der VZA, der auf dem Gebiet der Sicherheitsanforderungen eine Vorrangstellung einnimmt, hat beschlossen, seine bereits 
technisch modernsten  Einrichtungen mit PhaSeal zu komplettieren. Die deutschen Sicherheitsbestimmungen und Richt-
linien für toxische Arzneimittel gehören derzeit weltweit zu den strengsten und umfangreichsten; vor dem Hintergrund 
neuer, wissenschaftlicher Erkenntnisse und der kommenden Novellierung der europäischen Gesetzgebung setzt der VZA auf 
die kontinuierliche Erhöhung  und Verbesserung des Schutzniveaus und der Sicherheitsmaßnahmen, um seine Vorrangstel-
lung zu behalten.

„Die Entscheidung für PhaSeal, das einzige dokumentiert geschlossene System für die Handhabung toxischer Medikamente, 
fiel uns leicht, da wir ständig bestrebt sind, die Sicherheitsstandards bei unseren Mitgliedern zu verbessern“, erklärt Peter 
Eberwein, Präsident des VZA. Die 250 Mitglieder des Verbandes stellen nach Berichten zufolge mehr als 60 % der paren-
teralen patienteninduviduellen Zytostatika/CMR Lösungen auf dem deutschen Markt her. Der gemeinsame Nenner ist das 
kontinuierliche Streben nach Verbesserung der Sicherheit sowohl für die Patienten als auch aller Beteiligten im Umgang mit 
toxischen Medikamenten.

Das von Carmel Pharma entwickelte PhaSeal ist ein geschlossenes System zur sicheren Handhabung toxischer Medika-
mente. PhaSeal wird weltweit in mehr als 30 Ländern vertrieben und ist bereits seit mehreren Jahren fest auf dem amerika-
nischen Markt etabliert.

„Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit mit den in hohem Maß professionell und gewissenhaft arbeitenden VZA-
Mitgliedern in Deutschland, die sich durch ihr vorbildliches Sicherheitsdenken auszeichnen“, erklärt Dan Pitulia, CEO in 
Schweden.
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Carmel Pharma produziert und vertreibt PhaSeal®, ein einzigartiges geschlossenes System für den sicheren Umgang mit gesundheits-
gefährdenden Arzneimitteln im Pflegesektor. PhaSeal ist ein geschlossenes System für die sichere Handhabung von Antibiotika und 
Zytostatika, das das Austreten und die Ausbreitung von Aerosolen in den Arbeitsbereich minimiert und eine effizientere Handhabung 
in der Nähe des Patienten ermöglicht. Carmel Pharma wurde 1994 gegründet, die wichtigsten Anteilseigner sind Investor Growth 
Capital (der Venture Capital Bereich von Investor AB) sowie 3i Group plc. 
Für weitere Informationen über PhaSeal und Carmel Pharma besuchen Sie bitte unsere Webseite www.carmelpharma.com

Carmel Pharma ab  |  PO Box 5352  |  SE-402 28 Göteborg  |  Sweden
Phone: +46 31 703 04 00  |  Fax: +46 31 703 04 04

E-mail: info@carmelpharma.com  |  www.carmelpharma.com

Press Release


